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Im 2006 hatte der Bezirksrat beschlossen, auf die Sanie-
rung des Kindergartens an der Nordstrasse im Dorf Ein-
siedeln, der eigentlich nur als Provisorium aufgestellt 
worden war, zu verzichten. Zuerst sollte ein Schulraum-
konzept erarbeitet werden. Das Schulhaus Herrenmatte, 
dessen Planung inzwischen hinfällig wurde, hat den Er-
satz weiter verzögert.

Im Sommer 2017 muss der Zweijahreskindergarten ein-
geführt werden, was die Schaffung von zusätzlichem 
Schulraum notwendig macht. Die Kindergarten-Kinder im 
Dorf werden jeweils auf die vorhandenen sechs Kinder-
gärten im Dorf verteilt. Jährlich besuchen 17 bis 19 
Kinder die beiden Kindergärten an der Nordstrasse. 
Mehr Kinder erlaubt der Platz in den Pavillons nicht, da 
es sehr eng ist und sich alle Kinder in einem Raum auf-
halten. Die beiden Kindergärten befinden sich im Zentrum 
des Dorfs Einsiedeln, so dass Kinder aus den umliegenden 
Quartieren an diesem Ort eingeschult werden, damit der 
Schulweg nicht zu lange ist. Die Planung des Ersatzkin-
dergartens wurde deshalb schnellstmöglich eingeleitet, 
so dass die langjährigen und alten Provisorien endlich 
aufgehoben werden können.

Für den vorgesehenen Kindergartenneubau hat die 
 Arbeitsgruppe Schulraum, bestehend aus Vertretern der 

Ressorts Bildung und Kultur sowie Liegenschaften Sport 
Freizeit eine Machbarkeitsstudie mit Kostenschätzung in 
Auftrag gegeben. Das Architekturbüro Birchler Archi-
tekten AG in Einsiedeln hat diesen Auftrag ausgeführt. 
Die beiden alten Kindergarten-Pavillons sollen in Betrieb 
bleiben, bis das neue Gebäude daneben bezugsbereit 
ist. So müssen keine Provisorien für die beiden Kinder-
gärten in Betracht gezogen werden.

Bauparzelle

Auf der Parzelle KTN 2328 sollen die beiden baufälligen 
Pavillons abgebrochen und durch einen Neubau ersetzt 
werden. Der Standort eignet sich sowohl wegen seiner 
Lage im Dorf, als auch wegen den günstigen Bedingun-
gen für ein neues Kindergartengebäude.

Der Kindergarten ist Teil der ganzen Schulanlage Nord-
strasse; der Neubau wird so platziert, dass er zusammen 
mit dem Schulhaus den Pausenhof begrenzt und die 
entstehenden Aussenräume in drei Bereiche gliedert: auf 
der Südseite ein Pausenplatz, auf der Westseite der 
 bestehende Spielplatz und auf der Nordseite ein dem 
Kindergarten zugeordneter Bereich. 

1.  Baukredit für den Neubau 
Kindergarten Nordstrasse
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Kindergarten 1'167 m2

4.3 Spielplatz 800 m2

4.2 Trockenplatz 506 m2

GSF 2'918 m2
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Machbarkeitsstudie

Der Eingang zum Neubau befindet sich auf der Seite des 
Pausenplatzes. Im Erdgeschoss sind ein Kindergarten mit 
den notwendigen Nebenräumen sowie ein Lehrerzimmer 
und ein Raum für die Mittagsbetreuung vorgesehen. Der 
Raum für die Mittagsbetreuung dient auch der Schule und 

ist als Aufenthalts- und Mehrzweckraum nutzbar. Im 
Obergeschoss befinden sich zwei Kindergärten. Das 
durchgehende Treppenhaus erschliesst sowohl den Pau-
senplatz als auch den rückwärtigen Kindergartenbereich. 
Ein Lift führt in alle Geschosse. Das Gebäude ist teilweise 
unterkellert. Im Untergeschoss liegen Technik-, Hauswarts- 
und Lagerräume. 

Raumprogramm Anz. Räume Fläche

Kindergarten mit Garderobe und Nebenräumen 3 149 m2

Mittagsbetreuung und Schüleraufenthalt mit Küche 1 119 m2

Vorbereitungs- und Lehrerzimmer 1   23 m2

WC-Anlage im EG 1   11 m2

Putzraum im OG 1     4 m2

Hauswartsraum im UG 1   19 m2

Technikraum im UG 1   38 m2

Lagerraum für Kindergärten im UG 1   64 m2

(Bewilligungsgebühren, Entschädigungen, Geometer)
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Querschnitt

Längsschnitt
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Grundriss Erdgeschoss
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Grundriss Obergeschoss
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Energie

Der Neubau wird im Minergiestandard gebaut und soll 
vom Schulhaus Nordstrasse mit Fernwärme versorgt 
 werden. 

Bauablauf

Die Pavillons und die Schule können während der Bauzeit 
weiterbetrieben werden. Die Pavillons werden nach der 
Vollendung des Neubaus abgebrochen. 

Schülerstatistik

Die Kindergartenzahlen im Dorf Einsiedeln sehen auf-
grund der Geburtenzahlen für die Schuljahre 2016/17 
bis 2020/21 wie folgt aus:

Schuljahr Anzahl Kindergarten Kindergartenkinder 
  Dorf Dorf
2016/17        6 105
2017/18        9* 180
2018/19  9–10 176
2019/20  9–10 181
2020/21  9–10 176

*Es ist davon auszugehen, dass die Eltern im ersten Jahr 
noch zurückhaltend mit der Anmeldung für den freiwilli-
gen Kindergarten sind, deshalb wird beim Start der 
Einführung mit 9 Kindergärten gerechnet. 

Kostenschätzung
Preisstand Zürcher Baukontenindex 2014,  
102.3 Punkte

1 Vorbereitungsarbeiten  146‘000.–

2 Gebäude  2‘403‘000.–

3 Betriebseinrichtungen  213‘000.–

4 Umgebung   181‘000.–

5 Baunebenkosten   198‘000.–

6 Ausstattung  149‘000.–

Total Neubau brutto inkl. 
8.0 % MWST

 3‘290‘000.–

Der Beitrag des Kantons beträgt voraussichtlich  
Fr. 335‘000.– 

Grundriss Untergeschoss
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Jahr Anfangsbestand Investition Beitrag  
Dritter 

(Annahme)

Abschreibung 
gemäss FHG 

8%

Restbuch-
wert

Zinskosten 
2.5%

Belastung der 
Laufenden 

Rechnung des 
Bezirkes

2017 0 3‘290‘000 0 264‘000 3‘026‘000 75‘650 339‘650

2018 3‘026‘000 0 335‘000 216‘000 2‘475‘000 61‘875 277‘875

2019 2‘475‘000 0 0 198‘000 2‘277‘000 56‘925 254‘925

2020 2‘277‘000 0 0 183‘000 2‘094‘000 52‘350 235‘350

2021 2‘094‘000 0 0 168‘000 1‘926‘000 48‘150 216‘150

2022 1‘926‘000 0 0 155‘000 1‘771‘000 44‘275 199‘275

2023 1‘771‘000 0 0 142‘000 1‘629‘000 40‘725 182‘725

2024 1‘629‘000 0 0 131‘000 1‘498‘000 37‘450 168‘450

2025 1‘498‘000 0 0 120‘000 1‘378‘000 34‘450 154‘450

2026 1‘378‘000 0 0 111‘000 1‘267‘000 31‘675 142‘675

Investition Fr. 3‘290‘000.– minus approximativer Kantonsbeitrag Fr. 335‘000.– 
(Subvention und Ersatzbeiträge Kanton)

Stellungnahme der Rechnungs-
prüfungskommission (§ 41 FHG)

Die Rechnungsprüfungskommission des Bezirks Einsie-
deln (RPK) hat die Sachvorlage «Baukredit für den Neu-
bau Kindergarten Nordstrasse» in formeller, materieller 
und rechtlicher Hinsicht geprüft.

Die RPK unterstützt den Antrag des Bezirksrates und 
empfiehlt den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern, die-
sem zuzustimmen.

Einsiedeln, 29. Juli 2016

Rechnungsprüfungskommission des Bezirks Einsiedeln

Annamarie Kälin, Präsidentin
Stephan Böni
Marco Kälin
lic. iur., Rechtsanwalt

Sandra Kälin-Brunner
Andreas Kuriger
oek. FH, eidg. dipl. Treuhandexperte

Antrag des Bezirksrats

1.  Dem Baukredit für den Neubau des Kindergartens 
Nordstrasse über Fr. 3,29 Mio. sei zuzustimmen.

2. Der Bezirksrat wird mit dem Vollzug beauftragt. 


